
40 Jahre SOLIFONDS
Schlecht bezahlt, keine Rechte – Gewerkschafts-
kämpfe in prekären Arbeitsverhältnissen
Eine Diskussion zu Erfahrungen aus Spanien, Marokko  
und der Schweiz

Das Bildungsinstitut der Gewerkschaften Jahre für soziale Befreiungskämpfe
ans pour les luttes de libération sociale40

5. Mai 202313.30–16.30 UhrHotel Bern, Bern



Im südspanischen Huelva arbeiten marokkanische Saisonarbeiterinnen 
auf den Erdbeerfeldern. Lange Arbeitstage, tiefe Löhne, schlechte 
Unterbringung, sexualisierte Gewalt und ein gewerkschaftsfeindliches 
Umfeld sind nur ein paar Stichworte. Gewerkschaften von Landarbei-
ter*innen in Südspanien und Marokko arbeiten nun länderübergreifend 
zusammen, um bessere Arbeitsbedingungen auf den Erdbeerfeldern 
in Huelva zu erkämpfen. 

Auch in der Schweiz nehmen prekäre Arbeitsverhältnisse zu, etwa 
mittels Scheinselbständigkeit auf dem Bau beziehungsweise bei 
Taxi- oder Kurierdiensten, aber auch mittels Dauerverfügbarkeit in der 
24-Stunden-Pflege. 

An der Veranstaltung berichten betroffene Arbeiter*innen von ihren 
Erfahrungen und diskutieren mit Gewerkschafter*innen über Strate-
gien, um faire Arbeitsbedingungen durchzusetzen.

Freitag, 5. Mai 2023, 13.30 bis 16.30  
im Hotel Bern, Bern

Anschliessend Apéro zum SOLIFONDS-Jubiläum

Die Teilnahme ist gratis. 

solifonds.ch/veranstaltungen/
prekaere-arbeit

https://bit.ly/42qTneL

Anmeldung: Programm:


